¥ WIESBADEN

* LANDESHAUPTSTADT

Die Stadtverordnetenversammliung

Tagesordnung Il Punkt 4 der dffentlichen Sitzung am 23.09.2004

Vorlage Nr. 04-VV-10-0008

1. Anderung der Geschaftsordnung fir die Ortsbeirate der Landeshauptstadt Wiesbaden
i.d. F.vom 30.03.1999;

Neufassung des § 9 "Offentlichkeit"

2. Erweiterung der Beteiligungsrechte der Ortsbeirate

Beschluss Nr. 0495

1.

§ 9 ,Offentlichkeit* der Geschéftsordnung (GO) der Ortsbeirate der Landeshauptstadt
Wiesbaden in der Fassung vom 30.03.1999 wird wie folgt neu gefasst:

(1)
(2)

(3)

(1)

Der Ortsbeirat fasst seine Beschlisse in 6ffentlichen Sitzungen.

Der Ortsbeirat kann auf Antrag fiir einzelne Angelegenheiten die Offentlichkeit aus-
schlieBen. Welche Tagesordnungspunkte offentlich, éffentlich und nichtéffentlich oder
nichtoffentlich beraten werden sollen, entscheidet der Ortsbeirat in der Regel bei Aufruf
der Tagesordnung nach Vorschlag des Ortsvorstehers/der Ortsvorsteherin. Antrage auf
Ausschluss der Offentlichkeit werden in nichtéffentlicher Sitzung begriindet, beraten
und entschieden; die Entscheidung kann in 6ffentlicher Sitzung getroffen werden, wenn
keine besondere Begrindung oder Beratung erforderlich ist. Nichtdffentliche
Tagesordnungspunkte sollen im Anschluss an den 6ffentlichen Teil der Sitzung beraten
werden.

Beschllsse , welche in nichtéffentlicher Sitzung gefasst worden sind, sollen, soweit
dies angangig ist, nach Wiederherstellung der Offentlichkeit, gegebenenfalls in der
nachsten Sitzung, bekannt gegeben werden.

Die von der Stadtverordnetenversammlung am 17.11.1988 mit
Beschluss-Nr. 538 beschlossenen erweiterten Beteiligungsrechte der
Ortsbeirate werden wie folgt gedndert:

Beteiligung der Ortsbeirate
Ziffer 3., 2. Absatz

.Folgt der Magistrat deshalb nicht dem Vorschlag des Ortsbeirates, so legt der
Magistrat die Angelegenheit der Stadtverordnetenversammlung zur abschlieRenden
Entscheidung vor, bei Sachausgaben jedoch erst ab 2.600 Euro. Von der
abweichenden Beschlussfassung des Magistrates und der Vorlage an die
Stadtverordnetenversammlung ist dem Ortsbeirat unverzuglich Kenntnis zu geben®.




Seite 2 des Beschlusses Nr. 0495 vom 23.09.2004

- Stadtverordnetenversammlung-

(2) Ubersicht tiber wichtige Angelegenheiten des Ortsbezirkes, bei denen der Ortsbeirat zu

beteiligen ist
Ziffer 19

JAufstellung, Anderung und Ergénzung von Bauleitplanen (Flachennutzungsplane, Be-
bauungspléne, Aufthebung friiherer Fluchtlinienplane) sowie Planungsmalinahmen nach
dem Baugesetzbuch im Bereich des Ortsbezirks und Fachplanungen staatlicher
Planungstrager, an denen die Stadt als Tragerin 6ffentlicher Belange oder als
anzuhoérende Korperschaft beteiligt wird, soweit der Ortsbezirk in qualifizierter Weise von

der Planung betroffen ist".

(antragsgemal Magistrat 24.08.2004 BP 0736)

Dem Magistrat
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Der Magistrat
-16-

1. Dezernat 1/10
mit der Bitte um weitere Veranlassung

2. Abdruck:
Dezernat 1/16
mit der Bitte um Kenntnisnahme

Wiesbaden, . 09.2004
im Auftrag
Bohlmann
Wiesbaden, .09.2004
im Auftrag

Zieren-Hesse



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Tagesordnung III Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 23.09.2004
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